Der Raureif kam
Zur Freundschaft und nachträglich zum Geburtstag.
Möge alles Dir gelingen
Vögelein Dit Lieder singen

Deine Wünsche sich erfüllen

tausend Lieder Dir erklingen.

Stets ein Lächeln auf den Lippen

alles möge Dir gelingen.
--------------
Der erste Raureif kam zur Nacht

zu Garten, Feld, noch grünem Wald.

Er hat uns Frost und Eis gebracht

nun Winterzeit, die dunkel, kalt.
Der Herbstwind blies mit wilder Kraft
die letzten Blätter der Zweige,
er führte sie mit Leidenschaft

zum Tanze hin und buntem Reigen.

Im Nebelschleier liegt die Welt

nur fahles Grau, und tristes Schweigen,
kein Sonnenlicht den Tag erhellt

die Blumen ihre Köpfe neigen.

Noch eine letzte Rose grüßt

mit ihrem roten, zarten Kleid,
klagt - dass sie Abschied nehmen muss

da nun der Winter nicht mehr weit.

Die Krähen nun mit laut - krah, krah
am Himmel ihre Bahnen ziehen

verkündend, dass der Schnee nun da

bald vorbei all` Grünen, Blühen.
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